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Der Seniorenbeirat hatte für das Jahr 2014 in Zusammenarbeit mit dem Büro der Familien-, 
Frauen- und Seniorenbeauftragten, Frau Monika Reif-Myrzik, wieder ein reichhaltiges und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Dies wurde von uns in ehrenamtlicher 
Tätigkeit durchgeführt.  
 
 
1. Amtierender Seniorenbeirat (kurz SBR) 

    Der Seniorenbeirat setzt sich wie folgt zusammen: 
            
 

Vorsitzender:  Volker Deußer 
Stellvertreter: Dieter Jacob 
Schriftführerin: Gerda Bade 
Beisitzer:   Helmut Bender 
   Werner Benz 
   Margot Keil 
   Anneliese Koch (bis September 2014) 
   Gerhard Matthes 
   Rosa Pennisi-Maniaci 
   Silvia Weitzel 
   Wolfgang Müller (ab Oktober 2014) 
 
Frau Anneliese Koch ist im September 2014 zurückgetreten und Herr Wolfgang Müller 
ist als Seniorenbeiratsmitglied für Gräfenhausen nachgerückt. 
    
  

 

2. Aktivitäten des Seniorenbeirats (siehe auch die beiliegende Mind Map) 

 

2.1 Sitzungen des Seniorenbeirats 

Im Berichtszeitraum hat der SB sechs öffentliche Sitzungen abgehalten, zu denen terminge-

recht eingeladen und die jeweils im Wochenkurier veröffentlicht wurden. Die SB-Sitzungen 

sind öffentlich. Sie fanden jeweils in den Räumen des Seniorentreffs statt. 

An den Sitzungen nahmen auch die Seniorenbeauftragte der Stadt Monika Reif-Myrzik, die 

Vorsitzenden der Seniorenversammlung und ehrenamtliche Seniorenbeauftragte des Land-

kreises Darmstadt-Dieburg, Frau Rosl Schupp und interessierte Bürgerinnen und Bürger teil. 

Erfreulich ist, dass es immer interessierte Bürger gibt, die die SBR-Sitzungen besuchen. 
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2.2 Treffen mit dem Bürgermeister 

Zusammen mit der Seniorenbeauftragten Monika Reif-Myrzik hat es 2014 2 Termine mit 

Bürgermeister Ralf Möller im Rathaus   gegeben zwecks Kennenlernen des neu gewählten 

Bürgermeisters. Bei dieser Gelegenheit forderte Bürgermeister Ralf Möller den Seniorenbei-

rat auf, sich stärker politisch einzubringen. 

Bürgermeister Ralf Möller nahm sich sehr oft die Zeit, den Seniorenbeirat bei seinen Sitzun-

gen persönlich über anstehende Themen zu informieren nutzte die Gelegenheit zur Diskus-

sion und Meinungsbildung. 

 

2.3 Seniorenversammlung 

Der Vorsitzende des SBR Volker Deußer hat am 26.02.2015 in der Seniorenversammlung 

im Bürgerzentrum Weiterstadt den Rechenschaftsbericht des SBR für das Jahr 2014 abge-

geben. Frau Bade berichtete über die Themen von „Freiwillig aktiv“ und Frau Alfano über die 

Aktivitäten des Büros der Frauen-, Familien- und Seniorenbeauftragten bzgl. der Senioren 

Themen. 

Begleitetes Thema war ein Vortrag über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 

 

 

2.4 Teilnahme an Ausschusssitzungen der Stadtverordneten und Stadtverordnetenver- 

      sammlungen 

Der SBR hat im Berichtszeitraum zu allen Ausschusssitzungen und Stadtverordnetenver-

sammlungen die Einladungen mit den zugehörigen Drucksachen und Protokollen erhalten. 

Einige Beiräte nutzen auch das Ratsinformationssystem. An allen Ausschusssitzungen und 

Stadtverordnetenversammlungen hat ein Mitglied des SBR teilgenommen. 

 

 

2.5 Teilnahme an Arbeitskreis- und Beiratssitzungen 

Mitglieder des SBR haben in folgenden Arbeitskreisen und Beiräten mitgearbeitet: 

AK Städtepartnerschaften: Volker Deußer, Rosa Pennisi-Maniaci, 

Ausschuss und AK Präventionsrat: Volker Deußer, Dieter Jacob 

AK Bündnis für Familie: Gerda Bade, Monika Reif-Myrzik, Volker Deußer 

Ausländerbeirat: Rosa Pennisi-Maniaci 

Präventionsrat: Volker Deußer und Dieter Jacob 
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2.6 Seniorenveranstaltungen der Familien-, Frauen- und Seniorenbeauftragten 

2.6.1 Seniorenveranstaltungen 2014 

Sofern es erforderlich war, haben Mitglieder des SBR die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

bei den Veranstaltungen begleitet und betreut. Hervorzuheben sind wieder die bei den Seni-

oren beliebten Thermalbad-Fahrten nach Bad König (wie immer hervorragend betreut von 

Margot Keil). Die Fahrt zum Theaternachmittag des Landkreises Darmstadt-Dieburg im 

Staatstheater Darmstadt entfiel 2014 aufgrund von Akzeptanzproblemen der ausgewählten 

Veranstaltung. Die Seniorenerholung in Bad Wildungen, Klinik Reinhardshöhe wurde von 

uns betreut. 

Zusammen mit dem DRK OV Weiterstadt hat der SBR zwei Tanznachmittage veranstaltet, 

und zwar am 06.04. und am 09.11.2014 (Bürgerhaus Schneppenhausen – mit Live-Musik), 

beide Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Aus Urheberrechtsgründen wurden für die 

Plakate nur eigene Fotos verwendet. Vor den Tanzkaffees wurden in Zusammenarbeit mit 

dem Büro der seniorenbeauftragten Tanzkurse angeboten, vor dem 06.04. Gesellschafts-

tänze und vor dem 09.11. Linedance.  Bei den Tanzkaffees sowie beim Weihnachtsmarkt im 

Schlosspark Braunshardt, bei der Veranstaltung des Mühlbachtheaters der SKG Schnep-

penhausen als auch als Zubringer zum Bus der Seniorenerholung war der Seniorenbus im 

Einsatz. 

 

2.6.2 Seniorenveranstaltungen 2015 

Die Familien- Frauen- und Seniorenbeauftragte hat gemeinsam mit dem SBR und dem Se-

niorenbüro „freiwillig aktiv“ das Seniorenveranstaltungsprogramm für 2015 ausgearbeitet.  

Als besondere Höhepunkte aus dem Programm 2015 sind die beiden Tanzkaffees, am 

26.04. und am 11.10.2014 im Bürgerhaus Schneppenhausen vorgesehen. Beide Veranstal-

tungen wieder mit Livemusik. Das Tanzkaffee am 11.10. steht unter dem Motto „Oktober-

fest“. Die Seniorenerholung 2015 entfällt. Weitere Highlights siehe beiliegendes Programm 

2015.  

 

 

 

2.7 Seniorenbus 

Der Seniorenbus fährt weiterhin nach Fahrplan dienstags die Gräfenhäuser Tour mit 

Schneppenhausen und donnerstags die Tour Schneppenhausen, Braunshardt, Weiterstadt 

und Riedbahn. Nach dem Fahrplan werden alle bisherigen Haltepunkte wie Hallenbad, Kauf-

land, Stadtverwaltung sowie Rewe und Penny in Gräfenhausen usw. angefahren. Darüber 
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hinaus sind auch LOOP 5 und das Diagnostikzentrum eingebunden, so dass bei jeder Tour 

alle wichtigen Haltepunkte bedient werden. 

Ferner wird der Seniorenbus bei Veranstaltungen wie dem einmal monatlich stattfindenden 

Essen für Senioren sowie bei anderen Veranstaltungen eingesetzt, die die Familien-, Frau-

en- und Seniorenbeauftragte der Stadt Weiterstadt gemeinsam mit dem Seniorenbeirat 

durchführt. Bei Veranstaltungen bekommen wir bei Bedarf den Bus der evangelischen Kir-

chengemeinde ausgeliehen und umgekehrt. Die Zusammenarbeit mit der evangelischen Kir-

chengemeinde funktioniert bestens. 

Die Linienfahrten dienstags und donnerstags sind gut bis voll besetzt und werden gut ange-

nommen. 

Von Februar bis August 2014 wurde an einem Tag der Woche die „Asylbewerbertour“ von 

und zum Storckebrünnchen angeboten. Aufgrund der Nicht Nutzung dieses Angebotes wur-

de der Fahrdienst ab August 2014 wieder eingestellt. 

Der derzeitige Fahrerkreis besteht aus 12 Fahrern, inklusive des Ehrenbürgermeisters. 

 

 

2.8 Seniorenbüro „freiwillig aktiv“ 

Siehe separaten Bericht von Gerda Bade, der Leiterin des Büros  

 

Der SBR ist erfreut, dass sich so viele engagierte Bürger ehrenamtlich als Helfer im Senio-

renbüro „freiwillig aktiv“  und als Fahrer des Seniorenbusses zur Verfügung stellen und dankt 

den aktiven Ehrenamtlichen ganz herzlich für die Unterstützung und die gute Zusammenar-

beit 

 

2.9 Veranstaltungen der Landesseniorenvertretung Hessen (LSVH) 

Mitglieder des SBR Weiterstadt nahmen an der Mitgliedsversammlung des LSVH am 

12.06.2014 in Bürstadt und weiteren Veranstaltungen des LSVH Hessen teil. 

Treffen der südhessischen Seniorenbeiräte in Bensheim und Führung durch das alternative 

„Altenheim“ St Vinzenz in Einhausen. 

 

2.10 Internettreff 

Das Internet kann Spielwiese sein, ein Ort der Neugier, der Entdeckungslust und des Wis-

sens. Gerade für ältere Menschen bietet das Internet viele Chancen. Angst ist fehl am Plat-

ze: deshalb bieten wir seit 2013Treffen zum Entdecken und zum Umgang mit dem Internet 
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an. Viele Ältere kommen einfach mal vorbei und lassen sich die Möglichkeiten des Internets 

erklären. 

 

2.11 andere Aktivitäten des SB 

Mitglieder des SB haben an folgenden Veranstaltungen teilgenommen: 

 

- Feste de la Mamma des Ausländerbeirats  

- Seniorennachmittage des VdK, des SPD-Freundeskreises 60plus. Sommerfeste der 

Altenpflegeheime St. Ludwig in Braunshardt und Ohlystift, Gräfenhausen. 

- Einladung des Ausländerbeirates zum Informationsaustausch und zum gemütlichen 

Beisammensein. Der Ausländerbeirat und der Seniorenbeirat laden sich jährlich wech-

selseitig zu einem Treffen ein, um das gegenseitige Verständnis weiterzuentwickeln. 

- Fachtage zur Altenarbeit im Haus Maiberg in Heppenheim 

- Teilnahme an der Familienmesse LADADI am 18.Mai 2014 in Weiterstadt 

- Einladung der Seniorenbeiräte aus Dieburg und Heppenheim in das WoQuaz 

mit Vorstellung des Konzeptes und einer Führung durch Herrn Albrecht 

- Eine Facebook Schulung für den Seniorenbeirat 

- Intensive Auseinandersetzung mit den Themen „Seniorenfitnessanlage“ und „öffentli-

che Toilette“ in Weiterstadt. 

 

 

 

3. Ausblick auf das Jahr 2015 

Am 26.02.2015 findet im Bürgerzentrum Weiterstadt die Seniorenversammlung 

statt. Im Rahmenprogramm wird Frau Ursel Tillmann über Patientenverfügung und 

Vorsorgevollmacht informieren.  Weitere Themen sind der Rollatoren Führerschein, 

Kommunikation, Weiterentwicklung von freiwillig aktiv in Richtung der städtischen 

Freiwilligenagentur und Mitarbeit, Entwicklung des Themas „kommunale strategi-

sche Plattform“, das Thema Alter und Technik (Veranstaltung im WoQuaz), die 

Tanzcafés, der Internettreff und die Fahrten ins Thermalbad Wiesbaden. Die Anre-

gungen und Ideen der Weiterstädter Senioren nehmen wir gerne entgegen. 

Der 11. Deutsche Seniorentag findet vom 02. – 04. Juli 2015 quasi vor unserer 

Haustür statt: in Frankfurt. 
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4. Dank an die Stadtverordnetenversammlung, den Magistrat und die Verwaltung 

    der Stadt Weiterstadt 

Der SBR dankt der Stadtverordnetenversammlung, dem Bürgermeister Ralf Möller, dem 

Magistrat, der Verwaltung und insbesondere dem Büro für Familien-, Frauen- und Senioren-

beauftragten der Stadt Monika Reif-Myrzik und Sigrid Alfano für die Unterstützung und gute 

Zusammenarbeit. 

 

Weiterstadt, den 09.Februar 2015 

 

Volker Deußer 

Vorsitzender des Seniorenbeirats 

 

Anlage:  Programm 2015 

 Übersicht der Themen des Seniorenbeirates (Mind Map) 


